
EIN HAUS VOLLER 
      ERINNERUNGEN

EINE ZEITREISE DURCH MEHR ALS 
700 JAHRE GESCHICHTE



EIN HAUS, DAS GESCHICHTEN TRÄGT
Es gibt Häuser, die einfach alt sind. Und es gibt Häuser, deren Geschichte man 
spürt. Der Goldene Engl gehört zur zweiten Art.

Seit mehr als 700 Jahren steht er mitten in der Haller Altstadt. Menschen kamen 
und gingen, Zeiten veränderten sich – doch dieses Haus blieb.

Wer heute durch den Goldenen Engl geht, bewegt sich nicht nur durch ein  
Hotel. Er bewegt sich durch Jahrhunderte.

DIE ÄLTESTEN SPUREN
CA. 1270

Archäologische Untersuchungen  
zeigen, dass die Stadtmauer in  
diesem Bereich bereits um 1270  
bestand. Der Goldene Engl entstand 
später unmittelbar an dieser  
mittelalterlichen Stadtbefestigung.

WUSSTEN SIE SCHON?

Die Gewölbe unter Ihren Füßen sind Jahrhunderte alt.  
Die historischen Gewölberäume des heutigen Augustiner Kellers  
gehören zu den ältesten erhaltenen Bauteilen des Hauses.



EINE ZEITREISE DURCH DEN ENGL

HEUTE 
GESCHICHTE, DIE BLEIBT

Heute verbindet der Goldene Engl jahrhundertealte Architektur  
mit modernem Komfort. Als Altstadthotel und gastronomischer  

Treffpunkt bleibt Geschichte hier lebendig.

CA. 1300  
DIE ANFÄNGE DES HAUSES

Die ältesten Bauteile des heutigen 
Engls reichen bis ins Mittelalter  
zurück. Das Haus entsteht unmittel-
bar an der Stadtmauer im Herzen 
der aufstrebenden Salzstadt Hall.

1629  
EIN NAME WIRD GESCHICHTE

Zum ersten Mal wird das Gasthaus 
urkundlich unter dem Namen „Engl“  
erwähnt. Damit beginnt die schrift-
lich belegte Geschichte des Hauses 
als Gasthaus und Herberge.

1749  
DER ENGL ALS WIRTSHAUS

Im Maria-Theresianischen Steuer- 
kataster wird der Engl als „Wirtsbe-
hausung am Engl“ geführt. Damit  
ist das Haus auch im 18. Jahrhundert 
als Gasthaus belegt.

1996–1998 
ALTE MAUERN, NEUES LEBEN

Die Messerschmitt-Stiftung lässt  
den Goldenen Engl umfassend  
restaurieren. Archäologische und 
bauhistorische Untersuchungen  
machen dabei zahlreiche Spuren 
seiner Geschichte sichtbar.

1450  
GOTIK NACH DEM STADTBRAND

Nach dem verheerenden Stadtbrand 
von 1447 wird das Gebäude neu 

aufgebaut. Die beeindruckenden 
Gewölbe des heutigen Augustiner 

Kellers stammen aus dieser Zeit.

1644–1647  
BAROCKE ELEGANZ

Der Haller Ratsbürger Oswald Haller 
lässt das Haus umfassend umbauen. 
Vom Erdgeschoss bis zum Dachstuhl 

entsteht ein repräsentatives  
barockes Gebäude.

1973  
DER GASTHOF SCHLIESST

Nach Jahrhunderten als Gasthaus  
schließen sich die Türen des Engl. 

Eine neue Zukunft für das  
historische Gebäude muss  

gefunden werden.

2006  
EIN NEUES KAPITEL

Nach weiteren Renovierungs- 
arbeiten öffnet der Goldene Engl 

wieder als Hotel und Restaurant. Die 
jahrhundertealte Geschichte des 

Hauses wird auf neue Weise  
weitergeschrieben.



HEUTE SCHREIBT DER ENGL WEITER.
Über sieben Jahrhunderte haben Menschen diesem Haus Leben eingehaucht. 
Heute sind es unsere Gäste, Gastgeberinnen und Gastgeber, die diese  
Geschichte weiterschreiben.

Die Mauern sind geblieben. Die Welt hat sich verändert.

Und so kommen jeden Tag neue Geschichten hinzu – beim ersten Kaffee  
am Morgen, einem Abend im historischen Gewölbe oder einer Nacht unter  
jahrhundertealten Mauern.

VIELLEICHT GEHÖRT AUCH IHRE ERINNERUNG SCHON DAZU.

ALTSTADTHOTEL IN HALL IN TIROL

Unterer Stadtplatz 5, 6060 Hall in Tirol 
+43 5223 22878 ∙ info@goldener-engl.tirol  
www.goldener-engl.tirol

EIN DETAIL MIT GESCHICHTE

Schauen Sie beim nächsten Gang durch das Haus einmal nach 
oben. Historische Kassettendecken, Wandmalereien und andere 
Details wurden bei der Restaurierung freigelegt und sorgfältig 
erhalten.


